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Vened, Pech 

nnd 

Clnon ichrsikantnejten 

Leibes nicht, wenn Ihr ge 

heilt werden könnt ohne Oper 
aijon, Init keiner Unterbrechung 
Eurer Arbeit Beginnt heute 
nnd werdet gesund. Enpteibt 
Inikwmen eine öpeztate ce- 

serie Noch besser Ihr besucht 
mithin meinen Ossieen in 
Grund Island, wo ich die 

leisten nennsmnre genesen bin 

Ich kann Euch Hilfe drinnen. 

Coninltation nnd Mann nn- 

tion frei. 

De-. Rief- 
Ctsstui ist«-»O Nebraska 

Windolvh Gebäude 

§ Einige Banplijtzc für 35 Bank 

Und 85 den Monat. Dill 84 Hufton 

C. B. Mcdonald verkaufte seinen 
Sitz im New Yokler Börseniaal für 
858,000. Das foll annähernd nur 
die Hälfte der Summe fein, die et 

dafür bezalvltr. Die Lämmetlchur 
wirft anscheinend nur noch halb so 
viel ab, wie vor ein paar Jahren 

Sagte der lamdische Pkemiermis 
nistet Bot-den im Parlament »Bei 
zwölf Jahren beherrschte die brittlche 
Flotte noch alle Meere, heute herrscht 
sie nur noch in der Nordsoe«. —- 

Unsd da auch nur recht knapp, go- 
iWr Herr Bot-den 

Grasflecke aus chßzeug zu entfer- 
nen. Dies geschieht am besten durch 
eine schwache Auflöjuu.1 non plum- 
sqlz. Die Flecke verschwinden sogleich, 
aber die Wäsche muß sogleich mit viel 
Wasser aus«-gewillt werden· 

Nur wem du«-H Inst-, feine Schmut- 
IIHI lich, 

Geht ein zu des- «Iiuhmi-J Ton-n: 
Es hat der bluszis Verstand noch nie 
Iinen großen Msdunkisn qesbumt 

Vndmstedt 

DR. P. c. KELLEY 

Zinnnek No. III-Inst im neuen 

TUkcAlltjfcr mebu nor 

Phone 626 Grund .’ssland, Nebr. 

teien bei den ciaesitverordnetenwsh 
len nach menxxiibriaem Mißlinaen ei- 
nen vollständigen Seien über die So- 
iaidemolratie. Jn- Waltersltanien äatten jahrelang die- sozialdemokrati- i 

schen Stadtverordneten die Mehrheiti 
Weimar-. Im letzten Steuer--l 

iahr sind die Einnahmen aus der, 
Brausteuer im Großherzogtum Sach- , 

sen-Weimar um 148,758 Mark ge- 
stiegen. Der Stenerbezirt Weimar! 
besitzt 47 Brauereien, der Bezirk El-- 
fenach 11 Weit-a 10 Ellitedt eine 

anezug auf Biererzeugung steht Wei- 
mar mit 310 515 Oeltolitern an der 
Spitze. Es folgen der Bezirk Eise- 
nach mit 169,237 Heltoliter, Weida 
mit 69,845 Hektolitern und Allftevt 
mit 19l).)2 Hettolitern Jm ganzen 
wurden im Großherzogtum Malde 
Hektoliter gebraut, gegen 512,670 
Hektoliter im Vorfahre. Davon wa- 
ren 56,327 Hektoliter oberaärig und 
511,819 Heltoliter untergiirig. 

Pack-lett 
Dresden. Am 5. Dezember be- 

gtng der Privatmann Robert Fried-— 
rich Werner dahier, Katelbachitraße 
24, das 502iihrige Jubiliium als 
Bürger der Stadt Dresden. Dem 
Jubilar wurde aus diesem Anlaß ein 
Glücktvunfchschreiben der städtilchen 
Körperschaiten überreicht. 

Bauyen Die in Dresden ver- 

storbene Privatiere Fräulein Fran- 
ziska Weber hats die Stadt Bautzen 
zur Universalerbin eingesetzt nnd u. 

a. bestiman daß das Nachl.1f3vermö- 
gen nach Abzug aller Legate zu einer 
Armen- bezw. WaisenbausE tiitnng 
Verwendung finden solle Nachdem 
nunmehr die umfangreichen Uns-einan- 
dersetznngen beendigt sind, hat sick 
als Gesamtzuwendnng der Verstorbe- 
nen an die Stadt Bautzen die Summe 
von ennd 2"l,000 Mart ergeben. 

Bischofswerda. Der hiesig- 
zweite Dialonng Herr Pastor Fischer 
wurde als Archidiatonns nach Löbau 
gewählt 

Graupa. — Der Stammnarne 
Graupe der Gemeinden Grofzaraupe, 
Kleinaraupe und Neuaraupe hat 
liinftia Graupa zu lauten- 

Hof. Aus dem Eise der Saale 
brachen der siebenjährige Fabrilarbei- 
tersfohn Christian Lanaheinrich ein. 
Während Hang Kuch noch lebend aus 
dem Wasser herausgezogen werden 
konnte, verschwand Langheinrich un- 
ter dein Eise. 

Leipzig. Hier starb Herr Stu- 
dienrat Prof. Dr. R. Meister, Kon- 
rettor des Niloliiigymnasiums. Er 
war am 27. Juli 1848 in Dresden 
geboren. 

Heftcniparmstadi. 
Friedberg. Auf dem Bahnhof 

Lumda geriet der diensttuende Sta- 
tionsvorfteher zwischen die Pusfer 
zweier Giiterwagem die ihn zu Tode 
quetfchten Die Leiche wurde fo- 
dann noch von mehreren Wagen über- 
fahren und zerftiiinmelt. 

Gießrn Auf der abschüssigen 
Chaussee zwischen Runiel und Scha- 
deck trug sich ein schweres Antonius- 
bilungliicl zu. Das Auto des Me- 
chanikers Möbug von hier überschlug 
sich in einer scharfen Kurve und 
stürzte in den Straßengraben Der 
Chaufseur der 28 Jahre alte Wil- 
helm Möbus. war sofort tot. Der 
Vater des Getöteten wurde schwer 
verletzt. Die beiden anderen Jn: 
fassen kamen mit leichteren Verletzun- 
gen davon. 

Hanau. Jm Nachbarorte Hüt 
tenaesiisi aeriet der Maschinenfiihrer 
Torth mit der Hand unter eine 

Jtrahvresse sodaß sie bi-: an das 
titelenl biitlia zernialint wurde 

Klemm-tu 

Ylltin Jiu Wolxnaebäude drit- 
Verwaltersz Zitiiill dec- an der Psalm 
Linie ishim Straubing zieieariissii 
Luniisctkoiternieries Vlltiii brach Ln 
kiner LZtrecti von 100 Meter d« 

Telephoiidraht, der in kurzer »He-it 
dass Gebäude einäscherte. Den Fahl 
reich erschienenen Feuerioehreu gelang 
eg, ein Weiterareisen des Feuers zu 
verhüten 

Ariagbura. Der Nestor der 

Aerzte Dr. Ernst Troeltsch feierte am 

it. Dezember in körperlicher und gei- 
stiger ditiistigteit seinen 80. Geburts- 
tag. Die ärztliche Praxis übt der 
edle Menschenfreund nun 58 Jahre 
lang aus. 

Bamberg· Vier nat na) oer 

liniversitiitgfechtineister a. D. Max 
Wegmann durch Leuchtgas vergiftet. 
Es steht außer Zweifel, daß der Jst-— 

jährige Beamte in einein Anfall gei- 
stiger llinnachtung Hand an sich ge- 
legt hat. 

B u rg ha u fe n. Der Vorstand 
des Zollath Burghaufen Zolloberg 
iontrolleur Georg Brückner ist einer 

Lungenentziindung erlegen. 
Eichitätt. Chor-kamt und 

Dornorganist Hans Schindler wurde 
als Lehrer für Orgel, Klavier nnd 

Kontrapunlt an das K. Konserva 
toriuin nach Würzburg berufen. 

Geroldshausen. Der Bau- 
er Johann Hartleitnek erlitt durch 
Zurückprallen eines Stückes Holz von 

der Kreissäge einen Schädelbruch. 
dem der in weiten Kreisen bekannte 
Zöjährige Mann bald darauf erlag. 

Göschivitz. Hier explodieete 
der Lichtbilderapparat einer Theater- 
geiellschaft, wobei dem siebenjährigen 
Sohn des Besitzers der Kopf vom 

Rumpfe gerissen wurde. 
Dürttemberkp 

J I ny. Das Anwefen des Guts- 
besiyerö Konrad Schuhu-ers inSpießs 

wegen, EGemeinin- Beurem QAI 
Wangen, brannte gänzlich nieder ! 
Das Feuer verbreitete sich so mqu 
daß vie Hausbewobner nur mit Mu- 
be das Leben ihrer Kinder retten undl 
die Pferde und Viehbestände in Si-· 
chetheit bringen konnten. Das- Histoi- 
triliar ist bis auf wenige Stücke gänz- 
lich verbrannt, ebenso zwei Ziegen 

Nagold. In Rohrdorf ist der 
in den 60er Jahren stehende Sonn- 
neister Thomas beim Heimgehen m 
die Nagold geraten und ertrunten 
Seine Leiche wurde geborgen. 

Reutlingen. Am16.Dezem- 
ber konnte die Frau Christine Sal- 
zer, eine gebotene Roll von Cum-Jen- 
ihren 100. Geburtsiaa feiern. Noch 
stöhriger Ehe mit dem Leinwand- 
lyfindler Salzer in Eningen wurde sie 
Witwe und lebt nun seit 37 Jahres- 
bier als Witwe. 

Tailfingen. Der Straßen- 
nsärter Conzelnmnn fiel von dem 
Heuboden seiner Scheuer so unglück- 
lich, daß er nach qualoollen Leidens- 
togen feinen schweren Verletzungen er- 
legen ist. 

Bade-m 

K a r l s r u he. Stadtverordneter 
Leopold Ettlinger ist im Alter von 
68 Jahren nach kurzer Kruntbeit ei- 
nem Herzschlag erlegen. «—- Eisen- 
bnbnsetretär Hugo Schmid in Karls- 
ruhe ist bis zur Wiederherstellung der 
Gesundheit in den Ruhestand versetzt. 

Bii bl. Auf dem Wege zumz Hauptgottesdienst stürzte der Altoesi 
meinderexbner Jn. Knab in Unzhurst 
kurz noch Eintritt in die Kirche vom; 
Schlage getroffen zu Boden. Derz 
Tod des fast 70jöhriqen Mannes trut- 
sofort ein. i 
»Hattin gen. Jin Oetonomiege-Z 

baude des Ernst Schmidt brannte? 
es. Das Feuer sprang auf das an-! 
gebaute Wohn- und QetonomiegebäuJ 
de des Straßenronrt Franz Spitznagel 
über und beide Anwesen wurden in- 
turzer Zeit total zerstört. Das Viehi 
und ein Teil der Fabrnisse konnten 
gerettet werden. Der Schaden ist 
durch Versicherung zum größten Teill gedeckt. Der Gebäudeschnden beträgt- 
L(t,000 Mark. i 

Mannheim. Der Mjiihriaes 
Arzt Dr. Jacobi. ein anerkannt tiich-; 
tiger Frauenarzt, hat sich im Wald-- 
park mit einem Revoloer erschossen. 

Ectalszssotlsriugem 
Die d e n b o f e n. Bürgermeister 

Berckenbeier ist mit 19 Stimmen bei 
3 weißen Stimmzetteln zum Berufs 
bürgerrneister gewählt. vorbehaltlich 
der Genehmigung derRegierung. Das 
Gehalt ist aus 7000 Mark festgesetzt 
worden. 

Dornach. Einen tötlichen Un- 
sall erlitt der 55 Jahre alte Johann 
Beiler von hier. Er geriet unter ei- 
nen Straßenbahnzug und erlitt so 
schwere Verletzungen, daß er auf dem 
Wege nach dem Spital im Packwagen 
des Zuges verstarb. 

M a la n c o u r t. Tötlich verun- 

glückte auf dem hiesigen Steinbrueh 
der Arbeiter Schumer. Er wollte, 
von einem im Laufen begriffenen und 
rnit Steinen beladenen Wagen heran-I 
terspringen, kutschte aber aus und- 
larn unter die Räder zu liegen. Schu- i 
mer wurde in zwei Teile zerschnittenz 
nnd war sofort Tot. 

Metz. Das Schwurgericht bat 
den Zigeuner Ebender aus Michelnau J 
wegen Mordversuchs an dem Gent-ar- 
meriewachtrneister Riegel unter Zubil 
ligung inildernder Umstände zu :&#39;- 

Jahren Znchthausz verurteilt. Der 
Angellagte ist betaimtlieti außer die 
sein Alicsrdversudi niit seinem Bruder 
aud- an der Eriucsdung eine-J REjr 
sterH bei Hannu beteiligt. 

Alectilenburzp 
S it) iv e r i n. Ward läugerein 

schweren Leiden verstarb hier der Use-- 
Zolilanziiäi Illtert Ekel-einzi. tkr unt-« 

Teiluelimer ain Felikznasr 1870 Tl 
im 1· leieitlenliiiraisilien Traaonerse 
ginient No. l7. 

B o i z e n b u r g. Tie Toinais 

Hof Vier ist bereite von Lein nesieis 

Pächter Herrn Rölting aus Hof .s)-,:k1e 
now iiberiioiiinieu, un den sie der tig 
herige Pächter in Abstand übergelen 
hat. Die Puchtzeit liiust noch bi-: 
Johannig 19.19. 

H a g en o w. Das Wohngebaiide 
des Häugters Coininerenele in singe 
now-Heide ist total niedergebrannt 
Mitverbannt sind ein großer Teil des 

Mobiliatg, sowie die im Hause 
lagernden Erntevorrätr. Auch dass 

sicb iin Anlau besindende Vieh ist in 
den Flammein umgekommen. Ueber 
die Entstehungsursache reg Feuers- ist 
bisher nichts bekannt geworden 

Ekcic thidkth 
H am v u r g· Von der unter Ver 

gistungserscheinungen erkrankten Ltpo 
thetersamilie Breune ist nunmehr anch 
der Mann gestorben. Das bisherige- 
Ergebnis der Untersuchung läßt er ; 

kennen, daß die Veraistnna anschei ; 

nend nicht durch den tstennß von 

Sprotten erfolgt ist. An Bord vers 

Oberländerkahns Ro. 577Lt wurden; 
die Arbeiter P. Schesfs nnd J. Sonn « 

stakowsti von einem Innsallenden 
Stapel Bretter verschüttet Beide-. 
Verttnglückte wurden schwer verletzt· 
hervorgezogen nnd tnnszten Denk »Du 
senkrankenhauö zugeführt werden« 

Jn das Kontor einer Firma in der 
Steilshoperstraße schlich sich ein Dieb 
und stahl eine Schreibntaschine Modell 7 

Jost No. 10 im Werte von 500 Mart. s 
—- Das unter der Bankstraße hinweg s 

führende Hauptsiel der Stadtwassepl lunst ist zusammengebrochem Durch 

die hereinbrechenden Wassermasseni 
wurden die umliegenden Keller unter- z 
slsiilh und durch de Gewalt des her-- 
vorauellenden Wassers das Erdreichs 
sortaeschwemmi, sodaß iser Fuhr-; werlJ und Siraßenbaljnvertehr voll- 
kommen eingestellt werden mußte- 
Eiwa eine Stunde lang war ganz 
Hamburg wasserlos, bis man eine 
Umleiiung des Wasserzuslusses vor- 

nahm. Die Feuer-weht ist mit dem 
Auspumven der überfluteten Keller 
beschäftigt — Ein Unglück mit To- 
desfolge ereignete sich dieser Tage auf 
dem Bahnhof Zweibriickenstraßz Dort 
war der Arbeiter Nopp der Firma E. 
Bandick damit beschäftigt, aus einem 
Eisenbahnwagen Waren zu laden Es Sz 
explodierie dabei eine Flasche die ihn 
so unglücklich traf baß er sofort Her-s 
rissen und zu einer uniörmiaen Masse : 

verunsialiet murde.« Die Saniiäis-s 
lolonne brachte den Toten in das- 
Hasenlrankenbaiis. « 

Hchwkkzs s 
St. Gnllen. Der wahnsinniget 

Soldat Zchtvnrzer konnte am Wald-, 
rand oberhalb vvn Romanshvrn ver-« 
bastet werden, nachdem er noch wäh-, 
rend des ganzen Nachmittags aus sei- 
ne Versalger geschossen und abends 5 
Uhr den Kiiser Enderli durch eine 
Kugel getötet hatte. Schtvarzer erhielt« 
einen Schuß in das Ohr und einen! 
in den Fuß, was ihn zwang, das Ge-! 
mehr tvegzntriersen Gegen die ihnj 
umgehende Feuerwehr verteidigte er« 
sich noch mit dem Revolver, bis er 
von hinten gefaßt werden konnte. Er« 
ist in die Jrrenanstalt nach Münster-( 
lingen gebracht worden. Dort ist einer 
der Verletzten, ein Italiener, gestor- 
ben, so daß die Zahl der Getöteten 
nun sieben, die der Verletzten sechs be- 
trägt. 

Zina. Neulich fand eine Tra- 
versierung des Weißhorns Unter un- 

günstigen Bedingungen von Randa 
nach Zinal statt. Es nahmen daran 
teil die Herren Andre Duval und 
Andre Lijesonne aus Paris, sowie die 
Führer Joachim und Joseph Theytaz 
aus Zinal. 

Zurich. Jm Schwurgerichts- 
saale Zürich tagte eine außerordentli- 
che Delegiertenversammlung der 
schmeizerischen Krankenkasse ,,Hekve-» 
tia«, unter dem Vor-sitz von Blattner 
sBrugg), die von 75 Delegirten be-» 
sucht mar, die rund 338000 Mitglie- 
der vertraten. Das Heuvttraktandum 
bildete die Wahl eines neuen Zentral- 
verwaltet-B Gewählt wurde Otto 
Hunziker zur Zeit Gerichtssekretar in 
Winterthur 

Oeftcrreich- gingen-w 
Wien. Ein junges Paar hats 

wegen augsichtsloser Liebe einen 
Doppeiselbstmordversuch unternom- 
men. Es ist der 21jährige Tischler 
Joses Helmer und die 19jährige be- 
schäftigungslose Vaterie Bidensonsky. 
Der Tischler und das Mädchen un- 

terhielten ein Liebesverhältnis und 
wollten heiraten. Da aber ihre Mit- 
tel nicht augreichten, beschlossen beide 
zu sterben. Helmer kam in die Woh- 
nung der Geliebten, und dort nahmen 
sie eine Phosphorlösung zu sich Dies 
Nettungsgesellschast brachte den « 

Tischler ins Spital der Barmherzi- 
gen Brüder, das Mädchen ins Ru- 
dolsgspitai. — Herr Sigismund 
Springer und seine Gemahlin Valen-» 
tine, gebotene Baronin Rotschild, hasi 
bcu der Oestekkkichischen Genus-keins 
vom Roten Kreuz den Betrag sont 
Zimwa Kronen gespendet Terj 
Wiener Lsigent Robert Lrtecvsjiler 
·trengte seiner-Zeit beim Vudnpesters 

i 

s---- l 

Etsisfaesiehhits-se see-en den ehstuali 
aen Vantpeainten Friedrich Glas-· 
sehn der aus den Warnen seines List: 
ler: Julius bilasthn einei. erkeitifel 
aefi.ils.·til hatte, einen Etrusissperksxfz an. 

Bei der Verhandluan stellts eiJ sit-ji 
l;er..;n—:—, dat, Wechkler im Vereine mis. 
dein Budapester Olaenten Julinsziz 
leaufniinin den junaen kljiann nennt-Z 
s,«ijericht«.-sl)of weaen Weeliselfiilsclntna zn t 
veriilsen Der thiaellaate wurde Dann 
ttjerieiitghof wegen Titelnfesiilschuna zu 
lzwei tjllonaten Iterler verurteilt.« 
Wechsler, welcher der Verhandlung 
bewohnte-, wurde sofort ve1«h-Jttet. 
stauiniann wird turrendiert. —- 

Kiirxlich wurde unterhalb der Fecdis 
nandizhriiete die starl verweste Leiche 
eines- Mannes ans der Donau gezo- 
gen. Tie Leiche ist als die des W- 
jöhriaen klieclinunasrateks nn k. k. 
lfisenbahnniinisterium Leopold stehn. 
Vllserarund Pmmerqasse ?- woltnhasi, 
imnesizxiert worden. Kahn war schon 
Eis der «.tiederiisteereichischeii Landes- 
heil nnd Psleaeanstalt am Steinhos 
interniert gewesen« Er hat sich offen- 
bar in einem neuerlich-In Anfall aei- 
stiger Störung in den Donaukanal 
gestürzt und ist ertrunken 

Luxerrelöurkp 
Dickireh Während das drei- 

jährige Söhnchen des Schreinetö 
Lahry sich allein in der Elternwoh- 
nung befand und zu Bette lag, nahm 
es eine auf dem Nachttisch stehende 
Zündholzschachtel und rieb ein sünd- 
holz an. Das Feuer teilte sich dem 
Bettzeug mit; ehe Hilfe zur Stelle 
war-, hatte das Kind derart schwere 
Brandwunden erlitten, daß es kurze 
Zeit nachher starb. 

Mensdors. Jn dem Anwesen 
des Handelsmanneö Joh. Stempet 
entstand ein Brand Wohnhaus, 
Stall-ang, Scheune und sämtiche Wa- 
ren wurden ein Raub der Flammen. 
Der Schaden in öhe von 12.0(-0 
Fr. ist durch Betst was gedeckt. 

Leser diese Anzeigkm 

fbok. s. si. fis-swam- 
Arzt und Wundarzt, 

sm- Im Jud-Uman Nehmt-»s- 

Dr. Ost-at l-l. Mayek 
Deutscher Zahn-Itzt 

odkdvc Gebäude Phone L 51 
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W. H. Thompson 
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ACMMM« 
Deutscher Advokat 

Dvl mctfchcr 

Vollmachten, Trstanusntc 
citat-d lsltuah Nebraska-. 

T. O. c. HARRlSON 
Rechts-suchst und Orfsrntlichck 

Notar 
Liws ils-Dr Tkmtnr As «)«(’·’i—11«—’«4’ 

EchuhluM 

Baarzalmmg 
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